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Bezngspreis
Er Halle vierteljährlich 2,50 M bei

imaliger Zuſtellung 2,75M durch
ie Poſt 8,25 M ausſchl Zuſtellungs

gebühr Beſtellungen werden von aller
Reichspoſtanſtalten angenommen

In amtlichen Zeitirngs Verzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen

rlangt
eine Gewähr überno

uck nur mit Quellenaugade
SaaleZig geſtattet
Feruſprecher der Redaktion Nr 1146

Geſchäftsſtelle Nr 176 Nebengeſchäftsſtele
Maxrkt 24 Kr 2366

Nr 484

Hof und Perſonalnachrichten
Wie das Bornaer Tabl meldet trifft der Großherzog

von Sachſen Welm ar nächſten Donnerstag nachmittag zum
Beſuche des CarablnierRegiments deſſen Chef er iſt in Borna
ein Er wird bei dieſer Gelegenheit die bei einem früheren
Beſuche geſtifteten ſilbernen Keſſelpauken überreichen Er ver
käßt an demſelben Abend die Garniſon und wird in Leipzig
übernachten

Zur Hochzeit im Hauſe Krupp
Der Gemahl der älteſten Tochter Alfred Krupps Legatlonsrat

i Battt 1 ürchen Tungny Fen und ſeine Gattin haben für den Jnvalidenfonds der
elterſtiftung ein Kapital von einer Million

Auch die verwitwete Fran Krupp hat an
ihrer Tochter eine Million Mark für

ſlimmt die der Wohnungsfürſorge für die
en Klaſſen dienen ſollen Gleichzeitig hat ſie für

eck 50,000 ha Bau land zur Verfügung geſtellt

ſerliche Sonderzug traf mittags 12 Uhr 45 Min
Bahnhof Hügel ein Beim Empfang des Kaiſers

vefend Frhr von Wilmowski Major am Ende und

Prinz Alexander Hohenlohe
er Herausgeber der Memsiren ſelnes Vaters war am Sonn

abend Homburg v d H und hatte mit dem Reichskanzler
eine längere Beſprechung Wie der Straßburger Korreſpondent
der Frankf Zig ans ſicherer Quelle erfährt hat der Prinz
geſtern dein Statthalter von ElſaßLothringen ſein Ent
kaſſungsgeſuch eingereicht

Jnu Beſtätigung dieſer Nachricht meldet Wolffs Vureau
W T B Der Bezirkspräſident Prinz

nlohe hat dem kalſerlichen Statthalter ſein
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V illene igte daßdi Ferkla 8 ſich um etlicheT n würde und als um vieſelbe Zeit Prinz
A enlohe un Einſtellung der Veröfſfentlichungen in
der en Revne erfuchte war die Nummer von Ueber
Land nud Meer ſchon im Druck und eine Aenderung nicht mehr
t ich c 2Das Einzige was unter dieſen Umſtänden noch ge

ute geſchah die Nummer wurde nicht au die Tages
Wenn trotzdem die Auszüge ſofort in die Tages

jingen iſt das ohne vorherige Anfrage beim Verlag
deſſen Wunſch geſchehen Prinz Alexander Hohenlvhe

unt Dr Curtius haben alſo wie aus dieſer Erklärung
erſichtlich iſt tatſächlich von der Veröffentlichung

nd und Meer nichts gewußt
ternng iſt ziemlich müßig da es nicht auf die Ver

ing in Ueber Land und Meer ſondern auf die des
rkes aukommt das ebenfalls die in der Zeitſchrift ab
Stelken enthält Von Bedeutung dagegen wäre ob

der Hohenlohe indem er die Einſtellung der Ver
n in der Deutſchen Revue wünſchte damit zu
ücken wollte daß die Veröffentlichung der Denk

auch in der Buchform unterbleiben ſollterilel

Der Kniſer und die Hohenlohes
vielfach aufgefallen daß der Kaiſer in der Depeſche

in den Fürſten Philipp zu Hohenlohe Schillingsfürſt ge
t dieſen mit Du anredete Als der Kaiſer ſeinerzeit

en alten Fürſten Chlodwig zu Hohenlohe Schillingsfürſt zum
Reichskanzler ernannte wurde dieſer von ihm häufiger kurzweg

Onkel Chlodwig angeredet Vei einer bald darauf ſtattfinden
den Jagd in Schleſien kam der Kaifer mit dem Prinzen Philipp
und einem anderen Mitgliede des Hauſes Hohenlohe zuſammen
Bei der Begegnung begrüßte der Kaiſer den Prinzen mit den
Sorten Jhr ſeld ja durch meine Frau mit mir verwandt ich

rct

werde Du zu Euch ſagen Seit jener Zelt duzt der Kaiſer
an Hohenlohes dieſe aber reden den Kaiſer mit Majeſtät und

i Sie an
Hohenlohe und Bismarck

hältnis des ſpäteren dritten Kanzlers zum erſten
anzler behandelt wie uns ſcheint recht zutreffend

er Vertreter der Köln Ztg So ſchreibt er u a
n Bismarck trennte ihn wenigſtens in der Zeit nach

ſchwerwiegende Verſchiedenheit in der politiſchen Auf
Während Bſsmarck ſeinem autokratiſchen Charakter

a drechend die moderne und liberale Entwicklung nur
als etwas Unvermeidliches hinnahm ſtand Hohenlohe
i n Stadhinkt daß dieſe Entwicklung nötig und deshalb
g n und daher zu fördern ſel Die erſten Abſchnitte

enkwürdigkelten die heute neben dem aktuellen Jntereſſeletzten Viertels ganz und gar zurücktreten geben für dieſen
ug den klarſten Aufſchluß Zu dieſem ſachlichen

noch hinzu daß Hohenlohe auch perſönlich von
eite namentlich aber vom Grafen Herbert Bis

ingen erfahren hat Daraus erklärt ſich
ge die eine abfällige Kritik Bismarck
lten

jung iſt aber ein weiter Schritt den Hohen
t gemacht haben würde

Gabeln sa De 53vhenlohes T irotgkeiten
rn n Foal h Herhrn v Noch folgendes hervor

p ſt 7in G dito e uM t rt e r L u n mee l
v h hes Glaub 5bekeitWüs t

Sert r in 8 heid ung

Halke a d

mit Vorliebe aufzeichnete Davon

Morgen Ausgabe

Saale Dienstag

unſeren Anſchauungen darin daß Du kelne Religion anerkennſt
die nicht auf das Wort der Schriſt gegründet iſt und daß ich
mein religiöſes Bewußtſein ohne dieſe Grund
lage zu bewahren ſuche Wie ſoll ich es auch anders machen
Jbr Proteſtanken haltet Glauben und Ueberzeugung für eins
für identiſch Wir Katholiken betrachten das Dogma als
etwas außer uns Stehendes das wir nicht angreifen
von deſſen Wahrbeit wir aber nicht im innerſten Herzen über
zengt ſind Ja wenn ich den Glauben der Kreuzfahrer
hätte und überzeugt wäre daß in der Monſtranz auf dem Altar
Chriſtus iſt ſo käme ich nicht mehr aus der Kirche heraus ſondern
läge den ganzen Tag vor dem Allerheiligſten auf den Knien und
würde Mönch der ſtrengſten Obſervanz Solche Gläubige
gibt es aber heutzutage gar nicht mehr Ebenſo fehlt mir die
Anbetung des Wortes Gottes Wenn Du mirStellen der Heiligen Schrift zitkerſt ſo kann ich mich daran er

Aber bei alledem überkommt mich der unhelmllche Ge
doch die Evangelien u hebräiſch geſprochen

uns

freuen
danke daß denn
dann griechiſch niedergeſchrleben dann
Deutſche überſetzt worden ſind und daß doc
anders gelautet haben könnte

Lateiniſche oder
ſprünglich manches

ern in en e m8 Jn meinem Jgewiſſen dunkeln Gefühl glaube und hoffe ich
Daneben geht aber dle Vernunft und bald hat dieſe bald
hat jenes die Oberhand Jch wäre bereit mich bekehren zu
laſſen Jch beneide diejenigen die Deinen Glauben baben aber
ich kann mir ihn nicht ſchaffen und das große Rätſel des
Daſßeins Woher kommen wohin gehen wir bleibt für mich
eine ungelöſte Frazg e

Jetzt ſcheint man die Oeffentlichkeit auf die baldige Publi
kation des dritten Bandes von Bismarcks Gedanken
und Erinnerungen vorberelten zu wollen Jn einer Zu
ſchrift Maximilian Hardens die die Neue Fr Pr wieder
gibt verſichert dieſer er habe niemals von Bismarck gehört
daß er das Erſcheinen verzögert wiſſen wollte Jm Gegenteil
dieſer Band der ihm weitaus das wichtigſte war ſollte wie er
mir oft ſagte noch auf die heutige Situation wirken
Auch Schweninger war nach allem was der Fürſt ſhm geſagt

te der Meinung der Band werde bald nach den anderen
einer

K

hen Denkwürdigkelten rufen in Jtalien
i hervor Die Gazelta del Popolo

unerhörte Skandal nicht etwa in
ondern in dem angeblich ſkandalfreken

j Deutſchlands ohnehin ſo prekäre
durchz terte nm Augenbl cherlich

Die braunſchiweigiſche Frage
Kach einer Mikteilung aus Gmunden ſteht eine Kund

gebung des Herzogs von Cumberland an das
braunfchweigiſche Volk bevor

Zur Exinnernnug an die Schlacht bei Jena
Jnkereſſant iſt die Zuſammenſtellung folgender Auszüge aus

den Meldungen der Befehlshaber in und vor der Schlacht bei
Jena Es heißt da

Jn diefem Augenblick ſchlage ich den Feind an allen
rten

Meldung des Fürſten Hohenlohe am 14 Oktober 1806
an General Rüch el

Ich ſelbſt bin im Begriff mit meinem Korps zu Hilfe zu
eilen und hoffe daß Ew Durchlaucht nicht ſäumen wird eben
falls an dieſem glorieuſen Tag noch teilzunehmen

Meldung des Generals R üchel am 14 Oktober 1806
an den Herzog von Weimar

7

Es wird in zwel oder drei Tagen Wichtiges geſchehen
aber alles ſcheint mich in der Meinung zu beſtärken daß die
Preußen beinahe keine einzige Wahrſcheinlichkeit des Gelingens
für ſich haben Jhre Generale ſind große Dummköpfe
Man begreift nicht wie der Herzog von Braunſchweig dem
man doch Talent zuſchreibt die Operationen dieſer Armee auf
ſo lächerliche Weiſe leitet

Napoleon an Talleyrand am 12 Oktober 1806

Das Frankfurter Mindeſtprogramm
Jn einer am Sonntag in Oldenburg abgehaltenen zahlreich

beſuchten Verſammlung von Vertretern der Freiſinnigen Volks
partei und der Freiſinnigen Vereinigung bezw der National
ſozialen wurde laut Frkf Ztg eine Reſolution gefaßt in der
die Annahme des Frankfurter Mindeſtprogramms für eine
Einigung der liberalen Parteien unter Berückſichtigung
des bisherigen Beſitzſtandes ansgeſprochen iſt

Der Fall Römer
Der Oberxkirchenxat verwarf der Frkf Ztg zufolge die Be

fchwerde der evangeliſchen Genmeindebertretung gegen das rheiniſche
Konſiſtorium das die zweite Wahl des Lic Römer als Pfarrer
von Remſcheld nicht beſtätigt hatte

Bergbau

Die Köln Ztg meldet Das Oberbergamt Bonn hat der
Gewerkſchaft Niederrhein in Düſſeldorf 16 Kohlen
felder in den Kreiſen Cleve Mörs und Geldern unter dem Namen

tiederrbein I bis 5 7 10 bis 14 18 bis 22 verliehen Das
rbergamt Dortmund hat dem Röchlingſchen Eiſen
Stablwerk G m b H zu Völklingen an der Saar
hlenfelder im Kreiſe Lüdinghauſen unter dem Namen

Dora 12 14 und 16 verliehen

Heer und Flotte
r Ludwig v Deim ling iſt geſtern in Baden

undAn

3
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Goluchowskt und Tittoni

M a v e ſohn 8T o ä iel demei d ichowskt und dem

die Enthüllungen in
eſe b 4 Die Geſtalt Bismarcks

verliere alles Grandioſe wähtend Cavour ſicherlich viel
er tieſer menſchlicher gewiſſermaßen künſtleriſcher er

chelſchelite

den 16 October

hofes des Viehhofes

Anzeigen

werden die Spaltenzelle oder der
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

d 0

Aeußern Tittoni in Venedig oderitalleniſchen Miniſter des
Mailand erfolgen

OeſterreichUngarn und Serbien
Von zuſtändiger Seite in Belgrad wird mitgeteilt die ſerblſche

Regierung habe am Sonntag ihre Antwort auf die letzte Note
der öſterreichnuggriſchen Regierung bezüglich der Handels
vertragsverhandlungen nach Wien geſandt m derſelben Zeit
wo die Antwort der ſerbiſchen Reglerung in Wien eintraf bekam
die öſterreich ungariſche Geſandtſchaft in Belgrad eine Äbſchriſt
der Antwortnote in ſerbiſchem Text

Jransöſiſchſchiveizeriſcher Handelsvertrag
Für den Abſchluß des franzöſiſcheſchweizeriſchen Handelsver

trages iſt eine vollſtändige Verſtändigung erzielt worden Der
Austauſch der Unterſchriften erfolgt am Mittwoch

Die ruſſiſchen Wirren
Verband ruſſiſcher Leute

Sonntag abend wurde in Kiew der Kongreß des Verbandes
ruſſiſcher Leute eröffnet Die Zahl der Teilnehmer beträgt 500
Das Präſidium führen Redakteur Gringinut und Dr Dubsrowin
Der Kongreß richtete an den Zaren ein Telegrainm in dem er
erklärt daß die Selbſtherrſchaft das einzige Unterpfand
für die Feſtigkeit des ruſſiſchen Reiches und ſür das Wohlergehen
der Unkertanen ſel Jn einem Telegramm au Stolypin betont
der Kongreß die Einführung des Standrechtes und das Verbot
der Beteilllagung von Staatsbeamten an den Parteien der
Dvpoſitlon diene den ruſſiſchen Leuten zum Bewelſe daß der
Präſident des Miniſterrats den Kampf gegen die Unruhen
energiſch führen werde

Die Sozialdemokraten Parvus Numjonzew Und
Deutſch die kürzlich nach Sibirien verbannt wurden ent
kamen unterwegs ins Ausland

Halle und Umgegend
Halle 16 Okt

Oeffenttiche Stadiberprdneten Sitzung zu Halle
Montag den 15 Oktober nachm 4 Uhr

Am Vöorſtandstiſche Stadtv Vorſteher Dittenberger
Stadtv Steckner als Stellvertreter des Vorſtehers Stadt
Gyga nd Greßler als Schriftführer

Vor Eintritt in die Tagesordnung gab der Siodkverordueten
vorſteher die neuen Eingänge bekannt Eine Petition des
Rabattfparvereins gegen die Ausdehnung der
Sonntagsruhe und eine Petition des vierten kommunalen
Vereins gegen die Oeffnung des öſnichen Teiles des
Stadtgottesackers wurden der Petitionskommiſſion eine
Petition des Fräulein Julie Jalkowski Juhaberin der
F Agnes Tomalla um Uebernahme der Koſten für eineDa einrichtung durch die Stadt der Baukommiſſion übers
wieſen Es wurde ſodann mitgeteilt daß der zum Stadtbanrat
für Hochbau erwählte Stadtbaurat Zachariä in Königshütte
Dir teſten am 29 Oktober ſeln hieſiges Amt antreten
wird

1 Die Verſammlung erteilte für die Rechnungen des Schlacht
des Erneuerungsfonds des Schlachthofes

des Erneuerungsfonds des Vlehhofes aus dem Rechnungsjahre
1903 Entlaſtung

Stv Thiele machte bei dieſer Gelegenheit folgende Mit
teilung Nach dem neuen Fleiſchbeſchaugeſetz iſt es nicht mehr
erforderlich daß Fleiſch das bereits von einem begamteten Tier
arzt unterſucht worden iſt bei ſeiner Einführung in die Stadt
einer nochmaligen Unterſuchung unterzogen wird Unter dem
Schutze dieſer Beſtimmungen hat ſich der Nachbarort Hehenturmn
zu einem Stapelplatz für Polka und Halbpolkafleiſch entwickelt
das täglich in den früheſten Morgenſtunden durch die Fuhr
werke der Fleiſchermeiſter Ernſt Traut mann und Häßler
oder Heßler in Hohenkürm nach Halle eingeführt wird Das

Vieh wird von weit und breit namentlich ans den Kreiſen
Wittenberg Deſſau und Eckartsberga nach Hohenturm geſchafft
und dort geſchlachtet Es ſcheint ſomit daß der dortige Tierarzt
vei der Vieh und Fleiſchunterſuchung die Grenze des gerade
noch Zuläſſigen hart ſtreift Durch die Einführung derartigen
Fleiſches könnten leicht Epidemien nach Halle eingeſchleppt
werden Stv Thiele erſuchte den Magiſtrat gegen die
gerügten Vorkommniſſe geeignete Vorkehrungen zu treffen
Stadtrat Richter als ſtellvertretender Dezernent für den
Schlacht und Viehhof erwiderte Leider ſtänden der Stadt
gegen derartige Vorkommniſſe nur wenig Mittel zur Verfügung
Die Polizeibehörde müßte ihr Augenmerk ſcharf anf das aus
Hohenturm elngeführte Fleiſch richten namentlich müßte ſie in
ihrer Eigenſchaft als Veterinärbehörde feſtſtellen ob die Vor
ſchriften genau beachtet werden daß von auswärts eingeſührtes
Fleiſch auch als ſolches genügend gekennzeichnet würde

Weiter behauptete Stadtv Thiele daß Leute die Fleiſch
beſchan anf dem ſtädtiſchen Schlacht und Viebhofe ausüben die den
Beſtimmungen der Oberpräſidlalverordnung nicht entſprechen Auch
werde Beſchwerde darüber geführt daß unter den Fleiſchbeſchaitern
ſich viele nahe Verwandte der Fleiſchermeiſter befänden ſowie daß
bei der Anſtellung als Fleiſchbeſchauer auch vielfach Verwandte
der Beamten des ſtädtiſchen Schlacht und Vlehhofes bevorzugt
würden Auch ſei es nicht oppertun Rentenempfänger als neben
amtliche Fleiſchbeſchauer zu beſchäftigen Stadtrat Richter
wies demgegenüber darauf hin daß die Fleiſchbeſchauer lediglich
von ver Polizeibehörde angeſtellt werden allerdings nach Au
hörung der Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes
Ref Stv Klopfleiſch2 Die Stadthauptkaſſe hat die Rechnungen folgender Fonds

oder Stiftu für zur Prüfung e ernbeimde Zürgexr uſtituts I Petr
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laſtung erteill Zur Deanng von Ueberſchreitungen wurden zu
ſammen 889,44 M nachbewilligt Ref Stadtv Klopfleifch

3 Für die Rechnung des Pflaſterungsſonds für 1904 wurde
Entlaſtung ausgeſprochen Ref Stadtv Schmidt

4 Der geſtern an dieſer Stelle bereits mitgeteilte Magiſtrals
antrag auf endgültige Bewilligung von 10,000 M zur Um
pflaſterung der Wettinerſtraße wurde abgelehnt Dagegen erſüchte
die Verſammlung den Magiſtrat gemäß einem Vörſchlage der
Bau und der Finanzko einen anderen Antrag wegen
der Neupflaſternng der Weklinerſtraße einzubringen Ref Stadtv
Stephan und Schmidt

5 Die Verſammlung ſtimmte dem Abſchluß eines mit der
Reichspoſtverwallung vereinbarten V nach Maßgabe des
nochſtehenden Entwurſes zu Die Reichspoſtve waltung beab
ſichtigt anf dem an der Thielenſtraße belegenen Grundſtücke
ein reichseigenes Poſtgebände zu errichten und dieſes
mit den Bahnſteigen des Hauptbahnhofes durch einen
Tuünnel zu verbinden Bei Herſtellung dieſes Tunnelbaues
macht ſich die Unterführung des Fahrdammes und der Bürger
ſteige in der Thielenſtraße notwendig Ans dieſem Anlaß wurde
der nachſtehende Vertrag zwiſchen der Kalſerlichen Ober
Poſtdirektion zu Halle namens der Reichspoſtverwaltung und
der Stadtgemeinde Halle vertreten durch deren Magiſtrat ab
geſchloſſen S 1 Die Stadtgemeinde Halle geſtaltet der Reichs
poſtverwaltung einen Tunnel unter der Thielenſtraße hierſelbſt
dnichzuführen S 2 Von dem talſächlichen Beginn der Arbeiten
iſt das ſtädtiſche Tiefbauamt rechtzeitig zu benachrichtigen auch
iſt den Anordnungen desſelben hinſichtlich der Art der Aus
führung der erforderlich werdenden Straßenbauarbelten nach
zukommen 8 3 Die infolge des Tunnelbaues notwendigen Ver
legungen der Gas und Waſſerrohre in der ciſenbahufiskaliſchen
Privatſtraße zwiſchen der Thielenſtraße und der Südecke des
ehemaligen Bahnhofsempfangs jetzigen Poſtgebäudes ſowie
Veränderungen an ſonſtigen der Stadtgemeinde gehörigen Ein
xichtungen in oder auf dem Straßenkörper ſowie die Wieder
herſtellung der Straßen in den bisherigen Zuſtand erfolgen
durch die ſtädtiſche Verwaltung auf Koſten der Leichspoſt
verwaltung Die letztere hat auch etwaige von der Königlichen
Eiſenbahnverwaltung hierbei verlangte Anerkennungégebühren
für Benutzung eiſenbahnfiskaliſchen Geländes zu tragen 8 4 Jn
folge der Tunnelankage wird eine Unterdückerung des im Zuge
der Thlelenſtraße verlaufenden ſtädtiſchen Straßenkanals Ton
rohr von 35 cm am erforderlich Bei der Herſtellnng dieſer Anlage
unkerwirft ſich die Reichspoſtverwaltung nachſtehenden beſonderen
Bedingungen 1 Die Dückeranlage iſt für Rechnung der Reſchs
poſtverwaltung vor Einbau des Tunnels vom ſtädtiſchen Tief
bauamt nach einem von dieſem anfzuſtellenden Plane aus
zuführen 2 Die Dückerung iſt mittels eiſerner Robre zu
bewirken letztere ſind in einem Banwerke beſtehend ans zwei
Einſteigeſchächten zu beiden Seiten des Tunnels mit einem dieſe
Schächte vecbindenden bekriechbaren gemauerten oder Beton
kanal unter der Tunnelſohle einzubauen 3 Für die Reinigung
und Unterhaltung der Dückeranlage iſt von der Reichspoſt
verwaltung ein jährlicher Pauſchbetrag von 200 M zu zahlen
4 Die Dückerankage bleibt im Eigentum der Stadtgemeinde
s 5 Die Reichspoſtverwaltung zahlt der Stadtgemeinde für
Benutzung des ſtädtiſchen Grundelgentums zur Tunnelanlage
eine Anerkennungsgebühr im jährlichen Bekrage von 100 M
S 6 Die Reichspoſtverwaltung iſt verpflichtet den Tunnel wieder
zu beſeitigen auch den früheren Zuſtand wieder herzuſiellen
Jobald ſie das Grundſtück an der Thielenſtraße nicht mehr zu
eigenen Zwecken verwendet S 7 Die Reichspoſtverwaltung iſt
verpflichtet alle Mehrkoſten welche inſolge der Tunnelanlage
der Stadtgemeinde ſpäterhin heim Ausbaun und der Erweiterung
ihres Rohr und Kabelnetzes entſtehen dieſer zu erſtatten
s 8 Den nach den geſetzlichen Beſtimmungen zu verwendenden
Stempel zu dem zweifach auszufertigenden Vertroge übernimmt
die Reichspoſtverwaltung Ref Stv Kallmneyer

6 Der bereits geſtern nachmittag mitgeteilte Antrag auf Ver
wendung des Darlehns und der Kanglanleihceſumme zur Um
und Neuverlegung von Gas und Waſſerleltungsgröhren aus
Anlaß der Neukanalt ſation wurde gum Beſchluſſe erhoben Ref
Hofmeiſter

7 Der Magiſtrat hat die Bewilligung der Mittel für ſolgende
Rohrlegungsarbelten beſchloſſen a zur Aufſtellung der für das
Rechnungsjahr 1906 bewilligten neuen Laternen fowie der dazu
gehörigen Rohrleitungen auf Grund der Koſtenzuſammenſtellung
und der Anſchläge 15,585 M hierbei iſt zu bemerken daß in
der Heinrich und Lafontaineſtraße neue Gasrohrleltungen ver
legt werden müſſen da in dieſen Straßen nur ganz ſchwache
unregelmäßig liegende Lellungen vorhanden ſind b die
Wettinerſtraße ſoll nen gepflaſtert werden und es iſt weil dort
nur ungenügende Gas Und Waſſerleitungen liegen not wendig
dieſe durch neue auf beiden Seiten im Bürgerſteig liegende zu
erſetzen die Koſten betragen für die Gasleltung 4450 M und
für die Waſſerleitung 4800 M c die Weingärlen vom Völl
bergerweg bis zum Aſyl für Obdachloſe ſollen nen gepflaſtert
werden und iſt es nolwendig vorber die Waſſerleitung nen zu
verlegen Koſten 910 M ch in der Heinrich und Lafontaine
ſtraße müſſen nach voſſtehendem die Gaslellungen umgelegt
werden und es empfiehlt ſich dort gleichzeltig die zu ſchwachen
Waſſerleitungen bei dieſer Gelegenheit nen zu verlegen die
Koſten betragen 4200 bezw 5200 M Die Verſommlung hieß die
Ausführung der Rohrlegüngen gut und erklärt ſich einverſtanden
daß zur Verſtärkung der erſchöpften Titel Zur Verſügung des
Kuratoriums ſür Exweiternngen des Werkes und Rohrnetzes
der Haushaltspläne für 1906 a dem Titel 2 Gasanſtalt
30,000 M aus den Ueberſchüſſen des Jahres 1905/06 b dem
Titel IX 2 Waſſerwerk 17,000 M aus dem Reſigeiwinn des
Jahres 1905/06 zugeſührt werden Nef Siodtv Schmidt

8 Nach der unterm 14 Juni 1883 für den Deſſauerplatz
und die Deſſauerſtraße erfolgten Fluchtlinienfeſtſetzung ent
fiel von dem der Schloß und Domkirchengemeinde hler ge
hörenden Grundſlücke die Parzelle 3007/17 mit 22 qm zur Straße
Das Presbyterium der Schloß und Domkirche hat dieſes Land
z Z unentgelilich jedoch vorbehaltlich der ſpäteren Anrechnnng
des Wertes desſelben auf die Straßenausban und Freilegungs
koſten an die Stadtkgemeinde abgetreten und aufgelaſſen Unterm
16 Juni 1906 iſt für den Deſſanerplatz ein neuer Fluchtlinken
plan feſtgeſetzt worden Nach dieſem entfallen von der z Z ab
getretenen Parzelle 3007/17 2 qm an das Grundſtück der Schloß
und Domklrche zurück Das Presbyterinm hat hierauf den
Antrag geſtellt dieſe als Parzelle 8598/17 von dem aufgelaſſenen
Lande abgetrennten 2 qm unentgeltlich an die frühere VBeſiherin

wir rn d ihre El ſtändnte Verſammlung ga re Elnverſtändniserklärung dazu
Ref Stv Kallmeyer

9 Der Bäckermeiſter Theodor Drietchen errichtet gegenwärtig
anf dem Grundſtück Wörm litzerſtraße Nr 108 einen Neu
bau Nach der feſtgeſetzten Fluchtlinte entfallen zu dem Grund
ſtück von der Wörmlitzerſtraße ca 19 qw ehemaliges Straßen
land während vom Grundſtück zur V Vereinsſtraße eine Fläche
von ca 0,3 qm und zur Wörmlitzer bezw Geſeninsſtraße eben
falls eine Fläche von ca 4 L ca 5 qm entſällt Für die
von Drietchen zu ſeinem Grundſtück zu erwerbende Fläche bietet
derſelbe den Einheilspreis von 20 M pro qm Der Magiſtrat
dält dieſen Preis für angemeſſen da das zu erwerbende Land
von Drietchen nur zu Vorgartenzwecken benutzt werden kann
Ferner erklärte er ſich dereif das von ſeinem Grundſiück zur
Straße entfallende Land uncntgeltlich ſowie ſchulden und laſten
frei an die Stadlgemelnde Halle abzutreten und grundbuchlich
auſzulaſſen ſofern ihm der Wert des Landes gemäß den vrts
Patütariſchen Beſtimmungen auf die ſpäter zu zahlenden Ausbau

nd Jreilegungskoſten in Anrechnung gebracht wird
Die Verſemmlung erteilte zum Verkauf der von der Wörm

Utzerſtraße zum Grundſtück Wörmliherſtraße Nr 108 enlfallenden
Fläche ehemaligen Straßenlandes von 19 qw Größe zum Preiſe
Son 20 M pro qm die Zuſtimmung Ref Siv Schmidt

20 Die Genehmigung zur Feſtſetzung der Fluchtlinie für die
Gartenſtraße hat der Vezirlsausſchuß verſogt Die Angelegenheit

erſcheint dem Magiſtrat nicht bedentungsvoll genng um eine
Beſchwerde an den Provinzialrat zu rechtfertigen Auch wird
ein ſolcher Schritt nicht für ausſichtsvoll erachtet da der vom
Bezirksaneſchuß angegebene Grund obgleich er das materlelle
Bedürfnis durchaus unberückſichtigt läßt ſchon einmol im Falle
der Gommergaſſe vom Provinziglrat felbſt zur Geltung gebracht
iſt Es ſoll daher die Sache auf ſich bernhen Die Verſamm
lung war damit einverſlanden Ref Stv Kaklmeyer

I Die Verſammlung genehmigte die Finalabſchlüſſe der Kaſſen
und Erneuernugsfonds des Schlacht und Vlehhoſes für 1905 die
eingekretenen Ueberſchreitungen und die Nächbewilligung von
1135,08 M bei der Schlachthoſkaſſe und 58,10 M bei der

hoſkaſſe vorbehaltlich der Rechhungslegüng Außerdem war
die Verſammlung einverſtanden daß der aus den Vorjahren ver
bleibende Ueberſchuß von 2059,15 M auf die Etatverwaltung für
1907 übernommen wird Ref Stv Hofmeiſter

12 Der Knabe Erich Böttcher beſucht ſeit Oſtern 1902 die
hieſige Volksſchüle Oſtern 1904 wurde er auf eine Anzeige des
Rektors der Volksſchule an der Hermannſtraße zu Fremdenſchul
geld veranlagt und das Schulgeld iſt auch bis zum 30 Juni
1906 bezahlt worden Jetzt iſt nun der Schulverwaltung bekannt
geworden daß die Veranlagung zu Unrecht geſchehen iſt da die
Mutter des Knaben ſeit dem 2 Jannar 1902 dauernd hier wohnt
Das Magiſtralskollegium hat beſchloſſen das für die Zeit vom
I April 1904 bis 30 Juni 1906 gezahlte Schulgeld im Betrage
von 60,75 M an den Vormund des Erich Böttcher zurückzuzahlen
Wenn auch keln Recht auf Rückzahlung beſteht ſcheinen doch
Billigkeitsgründe dafür zu ſprechen daß das zu Unrecht erhobene
Schulgeld erſtalket wird Die Verſammlung erklärte ſich mit
dieſem Beſchluſſe einverſtanden und genehmigte die Rückzablung
der 60,75 M zu Laſten der diesjährigen Fremdenſchulgeldein
nahme Ref Stv Engelcke

13 Bekanntlich enthielt ſowohl die Kanglanſchluß
gebührenordnung vom 20 November 1888 als auch das
den Anbau an neue Straßen regelnde Ortsſtatut vom gleichen
Tage die Veſtimmung daß auf die gemäß letzterem zu zahlenden
Kanalbaukoſten die bereits enſrichteten Kanglanſchluß
gebühren augerechnet werden ſollten Nachdem jedoch gerade
wegen dieſer Beſtimmung die erſtgedachte Ordnung vom Ober
verwaltungsgericht ſür rechts ungültig erklärt worden war
iſt durch Gemeindebeſchluß nicht nur dieſe außer Kraft geſetzt
ſondern auch die korreſpondierende Vorſchrift des Ortsſtatuts
ausdrücklich aufgehöben worden Es können daber hinfort keine
neuen Anſchlußgebühren veranlagt ſtreng genommen aber auch
auch keine bereits gezahlten Gebühren auf die Kanalbaukoſten
angerechnet werden Ungelöſt iſt aber hierbei einerſeits die
Frage geblieben ob die bereits vor Auſhebung der Ordnung
rechtskräſtig verankagten aber geſtundeten Gebühren noch nach
träglich erhoben werden ſollen und andererſeits die weitere
Frage ob im Falle der Abrechnung einer neuen Straße nach
dem gedachten Zeilpunkte trotz Aufhebung des Anrechnungsrechts
nicht doch noch die tatſächlich gezahlten Gebühren von dem
Kanalbankoſtenbeitrag gekürzt werden dürfen Vom Standpunkt
des formellen Rechts wird die erſtere Frage zu bejahen und die
letzlere zu verneinen ſein De Villigkeit aber empſiehlt dieſen
Slandpunkt nicht für die verhällniemäßig wenigen Fälle während
des Ueberganges vom alten zum neuen Recht geltend zu machen
da ſonſt dieſe durch die Veränderung der Rechtslage ſowohl der
Vergangenheit wie der Zulnnft gegenüber in einen entſchiedenen
Nöchteil verſetzt werden würden Jmmerhin involviert eine
ſolche Stellungnahme den Verzicht auf einen formell zuſtehenden
Rechtsanſpruch und bedarf ſie infolgedeſſen der Zuſtimmung der
Stadtverordnetenverſammlung Dieſe ſtimmte zu daß von den
Anllegern neuer Straßen bereits veranlagte aber noch nicht ein
gezögene ſondern geſtundete Kanglanſchlußgebühren nicht erhoben
werden und bei Aufſtellung der demnächſtigen Straßen
berechnungen die von Anliegern etwa bereits gezahlten Kanal
anſchlußgebühren nach wie vor auf den ihnen zufallenden Kanal
baukoſtenbeitrag zur Aurcchnung gelangen Ref Stv Herzfeld

14 Die mik Feſtſlellung der Eigenſchaft der Magde
buürgerſtraße betraute jmiſtiſche Kommiſſion hat nach vorher
gegangenen umfangreichen Erhebungen äm 9 Februar 1906 ihr
Gunlachten dahin abgegeben daß die Strecke der Straße vom
Riebeckplatz bis zur Anhalterſtraße als hiſtoriſche die Strecke
von der Anhalterſtraße bis zum Steintor Grünſtraße dagegen
als neue Straße anzuſehen ſei Dieſem Gutachten iſt der
Magiſtrat beigelreten Um die für dieſe Zwecke auſgewendeten
Ausbaun und Freilegungskoſten gemäß den ortsſlatntariſchen
Beſtimmungen über Anlegung und Veränderung von Straßen
und Plätzen im Stadtkreiſe Halle von den Anliegern zur Ein
ziehnng bringen zu können muß durch Gemeindebeſchluß die
genannte Straßenſtrecke als eine Einheit feſtgeſetzt werden Die
Verſammlung beſtimmte daß die Strecken Anhalter Kranuſen
ſtraße und Krauſen Grünſtraße je eine Einheit bilden Ref
Siv Herzfeld

15 Die Verſammlung ſlimmke dem mit dem Juſtkizrat Herz
feld und dem Rentner Blümler vereinbarten Vergleich betreffend
die Zahlung von Kanalbeuntzungsgebühren für die Grundſtücke
Martinsberg Nr 4 und Nr 3 zu und bewilligte die erforder
lichen Mittel 68,58 80, 0 148,58 M aus dem gemein
ſchaſtlichen Dispoſitionsfonds Ref Stv Keil

Jn einer von etwa 30 Stadtverordneten unterzeichneten
Jnitigtiveingabe wurde außerhalb der Tagesordnung be
anträgt die Sladtverordneten Verſammlung möge den Magiſtrat
erfuchen bei der Reichsregierung vorſtellig zu werden daß die
Grenzen bei Beobachtung der ſanltären Vorſchriſten für die
Einführnug von Markt und Schlachtvieh gröffnet werden
Dieſen Jnitiativantrag verlrat Stv Schmidt Der Landwirt
ſchaſisminiſter Podbielski habe ſich mit ſeiner Behanptung
der Mangel an ſchlachtreiſem Vieh ſei eine vorübergehende Er
ſcheinung als ein ſchlechter Prophet erwieſen Das ſchlachtreife
Vieh werde immer ſeltener die Grenzen ſeien aber nach wie vor
für die Vleheinſuhr geſperrt Die Antragſteller ſeien der
Meinnng daß die ſtädtiſchen Behörden in erſter Linie ihr
Augenmerk darauf richten müſſen daß die ſtädtiſche Bevölkerung
ihren Fleiſchbedarf zu angemeſſenen Preiſen decken kann Jm
letzten Geſchäflsjahre wurden auf dem ſtädtiſchen Schlachthof
über 4000 Schweine weniger geſchlachtet als im vorigen Jahre
Das beweiſe am allerbeſten daß Mangel an Schweinen vor
handen iſt Von den Agrariern werde immer behauptet die
Befürworter der Oeffnung der Grenzen wollten nur die Vieh
ſeuchen einſchleppen damit die Viehhaltung der heimiſchen Land
wirte untergraben werde Das Gegenteil ſei der Fall Man
wolle keineswegs daß minderwertiges mit Seuchen behaſtetes
Vieb eingeführt wird denn man wolle für ſein gutes Geld
auch gutes Fleiſch haben Es beſtehe eine tkatſächliche Nollage
die zu beſeitigen alle Mittel in Bewegung geſetzt werden
müßten Die Agrarier erkennten jetzt übrigens ſelbſt
an daß die Fleiſchpreiſe eine Höhe erreicht haben die
für die Dauer nicht wünſchenswert ſeien Zur Kennzelchnung
der Tatſache daß gerade die Schweine aus dem Jnlande mit
Seuchen behbaſtet ſeien teilte Stadtrat Richter mit daß auf
dem ſtädtiſchen Schlachthofe an 45 Schweinen die in Berlin
gekauft worden ſeien die Manl und Klauenſenche feſtgeſtellt
worden ſei Stadtv Thiele ſuchte nachzuweiſen daß nicht
das Ausland ſondern das Jnland der Herd ſür Vlehſeüchen ſei
infolge des Mangels an genügenden Vlehweiden Erſter
Bürgermeiſter Dr Rive führte aus er ſei nicht in der Lage
zu ſagen ob der Magiſtrat die Petition unterſtützen werde und
ob er überhaupt berechtigt ſet die Petition einzureichen Jm
übrigen verſpreche er ſich von der Petiton keinen Erfolg So
lange man unter dem jetzigen Regime ſtehe werde alles
Petitionleren wohl keinen Erfolg haben Es ſel Sache der
Reichsregierung daſür zu ſorgen daß das geſchieht was für die

Volks Ernährung und Geſundhelt nöllg ſei Eine einzelne Ges
meinde ſei da machtlos ſogar der Deutſche Städtekag habe mit
ſeiner Petikion für Oeffnung der Grenzen nichts erreicht
Der Redner habe vor Monaten ſchon feſtzuſtellen verſucht wie
ſich die Fleiſchpreiſe in Halle und in der Provinz mit der Zeit
ſtellten und wie ſie ſich eigentlich ſtellen ſollten Es habe aber
an poſitivem Material dazu gefehlt Gerade bei dieſer Gelegene
heit zeige ſich die Nokwendigkeit des ſtatiſtiſchen Amtes
Hätte Halle ſeit Jahren ein ſtatiſtiſches Amt ſo bätte ſich inner
halb weniger Stunden poſikives Materkal beſchaffen laſſen Das
ſtatiſtiſche Amt ſolle ein Bild geben von dem Jnnenleben der
ſtädtiſchen Verwaltung Das jetzt vorhandene Materkal ſei zu
dürftig um den Antrag nach oben nachhaltig zu begründen
Stv Herzau Er würde ſehr bedauern wenn der Ankrag
nicht angenommen werde

Linie für die Ernährung des Volkes zu ſorgen Die gleiche
Aufgabe beſtehe logiſcherweiſe auch bei den ſtädtiſchen Behörden
der Einwohnerſchaft gegenüber Stv Schmidt Die Er
fahrung habe gelehrt daß man bei der Reglierung zehn Jahre
mit der Annahme von Anträgen habe warten müſſen nach zehn
Jahren ſei aber doch die Regierung auf Jnitiative der Bürger
eingegangen

Darauf fand der Antrag einſtimmige Annahme

Pferderennen zu Halle
Zweiter Tag

Am geſtrigen zwelten Tag des hieſigen Pferderennens war der
Beſuch naturgemäß nicht ſo ſtark wie am Sonntag Nichtsdeſto
weniger verliefen die Rennen hochintereſſant zum Teil mit ſtark
beſetzten Feldern Es folgen die Refultate

L Flachrennen Garantierter Preis 700 M dem erſten
200 M dem zweiten 100 M dem dritten Pferde Herreureiten
Für dreijährige und ältere inländiſche Pferde die ſeit 1 Jannar
1906 kein Rennen und ſeitdem an Platzgeldern in Summa nicht
3000 M oder mehr gewonnen haben Diſtanz ca 2000 Meter
24 Unterſchriften Sechs liefen Erſter Graf C E Reventlows
Kampf F H von Carnage Carquois Zweite Boss
Mockrehna FeSt von Habenichts Jephtas Daugbter

Dritter Lt v Uslars Lillian F W von Talpra Magyar
Liliom Tot Sieg 15 10 Platz 15 53 10

II Jockey Hürdenrennen Garantierter Preis 1200
Mark dem erſten 200 M dem zweiten 100 M dem dritten
Pferde Für dreijährige und ältere inländiſche Pferde die für
3000 M käuflich ſind Diſtanz ca 3000 Meter 19 Unterſchriften
Sieben leſen Erſte H Linnemanns Kralowa br St
von Ausmärker Carpe Diem Zweite Lt v Löbbeckes Delin
br St von Calveleydel Monte Dritte Braudts Corbenies
d G von Cazabat Cuiſine Tot Sieg 56 10 Platz 21 24

210

III Saale Steeple Chaſe Ehrenpreis dem ſiegenden
Reiter und garantiert 700 Mark dem erſten 200 Mark dem
zweiten 100 Mark dem dritten Pferde HerrenReiten Für
4jähr und ältere Pferde aller Länder welche für 4000 Mark
käuflich ſind Diſtanz ca 4000 Meter 31 Unterſchriften Neun
liefen Erſte Rittm Panſes Flèche br St von Olmüß
Flamèeche Zweiter R Ten Berghs Kourgan br W von
VocageSaga Dritter Lt v Lübbeckes Broad Sanctugary
br W von Weſtminſter Capricho Tot Sieg 36 10 Pla
12 12 12 10

IV von Verſen Steeple Chaſe Ehrenpreis dem
ſiegenden Reiter und garantiert 1000 Mark dem erſten 300 Mark
dem zweiten 200 Mark dem dritten Pferde Herren Reiten Für
3jähr und ältere inländiſche Pferde die ſeit 1 Januar 1906
mindeſtens dreimal in Jagd Rennen eingekommen ſind ſeitdem
aber in Summa noch nicht mindeſtens 3000 Mark gewonnen
haben Diſtanz ca 3000 Meter 18 Unterſchriften Vler liefen
Erſte M Lückes Kreppwör br St von Ausmärker Craiglock
Zweite Ritkm v Zinglers Handfeſte br St von Galliarde
Happy Hampton Dritter Lt Keyſers Earl of Ava dbr W
von Aſpirant Awe Tot Sieg 19 10 Platz 10 10 10

V Troſt Hürden Rennen Union Klub Preis 500 M
dem erſten garantiert 200 M dem zweiten 100 M dem dritten
Pſferde HerrenReiten Für 3 jährige und ältere inländiſche
Pferde die am 14 und 15 Okt 1906 in Halle in Flach oder
HindernisRennen geſtarket ſind aber an dieſen Tagen weder
ein Flach noch ein Hindernis Rennen gewonnen haben Diſlang
ca 2400 Meter 27 Unterſchriften Zwei liefen Erſte Lt
A Nettes Genova br St von Le Juſticier Goldgrube
Zweiter Hrn A Nettes Goldring dbr W von Jacnlarily
Golden Dream Tot Sieg 12 10

VI Landwirtſchaftliches Rennen Garc
Ehrenpreiſe im Geſamlwerte von 150 M und zwar
dem erſten von 50 M dem zweiten von 20 ein dritten
Pferde Für Pferde jeden Alters und Landes die ſelt 1 Jan
1906 im Beſitz von Landwirten der Provinz Sachſen des
Herzogtums Anhalt und der Thüringiſchen S ſind und
ſeitdem im Ackerban beſchäftigt werden ken von den Be
ſitzern oder deren Angehörigen und Bedienſteten Pferde von
Offizieren von Rittergutsbeſitzern Gutsbeſitzern oder Pächtern
und Domänenpächtern oder deren Söhnen waren
Diſtanz ca 1000 Meter Drei Pferde lieſen Das Renne
regte viel Heiterkeit

Der Kaiſer hat den Profeſſor Dr Willi Ule zur
an einer am 17 Oktober beginnenden Mittelmeerfahrt
eingeladen Profeſſor Ule wird dieſer Einladung Folge leiſten
Die Reiſe geht von Hamburg aus und iſt auf die D
4 Wochen berechnet Sie erſolgt mit dem Dampfer Mekeor
der HamburgAmerika Linie mit dem Profeſſor Ule bereits
vor 2 Jahren eine Reiſe nach Norwegen gemacht hat Der
Dampfer wird am 12 November bereits wieder in Genna ſein

Provinzialnachrichten
Staßfurt 15 Okt Die felerliche Einweihung der

neuerbanten Jnterimskirche am Luiſenplatze erfolgte geſtern
durch den Generalſuperintendenten Vieregge aus Magdeburg
Das alte Gotteshaus wird vorausſichtlich auf lange Jahre
gebrauchsunfähig ſein vielleicht für immer

Liebentperda 15 Okt Perſonalnotiz Dem Gruben
Fabrik und Gutsbeſiher Karl Weiland hier würde der Charakter
als Kommiſſionsrat verliehen

Zeitz 15 Okt Einen furchtbaren Selbſtmord
verübte geſtern in Kirchſteltz ein junger Landwirt aus Molau bei
Camburg Er gab in der Wohnung ſeiner Braut viehrexe Schüſſe
gus einem Revolver auf ſich ab ſtürzte auf die Siraße hinaus
und ſtarb alsbald Der Grund zu dem Selbſtmorde ſoll die
Aufhebung der Verlobung durch die Braut geweſen ſein
wird vermutet daß er erſt dieſe hat erſchießen wollen Infolge
des aufgeregten Weſens das man an dem jungen Manne zu v
merken ſchien war aber das Mädchen rechtzeitig in Sticherbeit
gebracht woeden

Laugenſalza 15 Okt Arbeltseinſtellung Jn der
Kammgarnſpinnerel der Firma Weiß jun Co ſind 200 Arte
und 150 Arbeiterinnen in einen Streik eingetreten weil de
Arbeiter auf Grund der Fabrikordnung von der Ja gille lege
mit einer geringen Geldſtrafe von 50 Pfg bezw T M bele
wurden

aus Geſundheitsrückſichten ſeine Penſionierung

Es ſei Aufgabe des Reiches in erſter

t

Erſurt 15 Okt Bürgermeiſter Lange beaulxggte

meeOrden sverleihnngen Verllehen wurde Dem Hhergenetrau g H Rndolf Bodenſte in zu Magdeburg der Rote Adier den
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Klaſſe mit Eichenlaub dem Reglernngspräſidenten Dr jur Baltz zu Magde
burg der Note AdlerOrden drllker Klaſſe mit der Schleiſe dem emerilierten
Pfarrer Adolf Weldlich zu Langendorf im Landkreiſe Zeitz dem Kreisban
änſpektor Bauragt Har m s zu Magdeburg dem Oberlehrer a D Profeſſor
Theodor Uhle zu Leipzlg und dem Rittergutsbeſitzer Chriſtian Jord an zu
Spören im Krelſe Bitterfeld der Note Adler Orden vierter Klaſſe dem Gerichts
kaffenkendanten a D Rechunngsrat Albert Bickel zu Elſenach bisher in

Halberſiadt dem Eehelmen at Albert Paffen zu Braunſchweig bieher
Vorſtand der Eiſenbahnbelrlebs inſpektion 2 daſelbſt und dem Gymngſial
Direktor a D Dr Rudolf Steinmeyer zu Äſchersleben der Königlich

KronenOrden dritter Kiaſſe dem Kirchenälteſten und Ralmann Renln
Friedrich Nebelung zu Varby im Kreife Kalbe dem Regierungsſekrelär
Friedrich Schmidt dem Maurer und Steinſetzmeiſter Friedrich Meyer
heide zu deburg und dem bisherlgen Amtsvorſteher Karl Weismantel
zu Audisleben im Landkreiſe Erfurt der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe
dem 9 rungsboten Auguſt Planke zu Magdeburg dem penf Gerichts
diener Hermann Thurow zu Gr Salze im Kreiſe Kalbe ſowie dem Waid

5

und Halbach die Berechtigung zur Führung des NamenKrupp von Bohlen und Halbach verliehen s s

Der Kaiſer in Vonn
Der Kaiſer iſt geſtern 5 ie tet ſt geſtern 5 Uhr von Hügel nach

Bonn 16 Okt Die Stadt hat Feſtſchmuck angelegt DasDeukmal Kaiſer Wilhelms von Harro Man ſren iſt

Eſſen 16 Okt

er vor der Univerſität errichtet mit der Front nach dem Kaiſerplatz
Zur Seite ſind große Tribünen erbant ſchrägüber das Kaiſerzelt
in einem von runden Säulen getragenen Tempel in römiſchem
Stil Der ganze Kaiſerplatz iſt von Pylonen eingefaßt die
durch auf römiſche Art gewundene Girlanden und Kränze ver
bunden und geſchmückt ſind Der Kaiſer traf mit dem ſchon

beiter Friedrich Di zu Frledrichsbrun eiſ ibn All relde Sarbelter Friedrich Dippe zu Frledrichsbrunn im Kreiſe Quedlinburg des All gemeldeten Gefolge im Sonderzuge um 7 Uhr 45 Minuten auf
gemeine Ehrenzeichen

Weißenſee Thür 15 Okt Die Stadtverordneten
bewilligten elnſtlinmig dem Bürgermeiſter Göpfert anläßlich
ſeiner Verdienſte um das Zuſtandekommen der ſtädtiſchen Waſſer
leitung eine einmalige Graätifikation von 500 Me

Ziegenrück 15 Okt Das Großfeuer in Lieben
grün hat infolge des heftigen Windes eine ungewöhnliche
Ausbreitung genommen Jm ganzen ſind wie ſchon erwähnt
20 Wohnhäuſer 32 Scheunen und viele Nebengebäude nieder
gebrannt Die ſehr bedrohte Kirche konnte gereltet werden Die
meiſten der vom Brande Helmgeſuchten haben nur gering ver
ſichert Die Entſtehungsurſache iſt noch nicht bekannt doch wird
allgemein Brandſtiftung vermutet Eine Zigennerbande die in
den Verdacht gekommen war den Brand angelegt zu haben
konnte ihr Alibl nachweiſen

Sport Zeitung
Asronantik

Jnteruationgle Vallontvettfahrt Von den am Sonntag in
Tegel aufgeſtiegenen Ballous ſind bisher gelandet Der dem
Asroclub de Belgique gehörige Ballon Radium Führer
Adhemar de la Hault im Laufe des Sonntag abend in der
Nähe von Goyaßtz Kreis Lübben und der dem Berliner Verein

für Luftſchiffahrt gehörige Ballon Bezold Führer Hauptmann
v Kehler Montag früh um 7 Uhr 15 Min bel Plauen Vgtl

ſaß Landung ging in beiden Fällen glatt und ohne Unfall von
atten

Weitere Nachrichten ſind die folgenden
Prag 15 Okt Der Ballon Düſſeldorf des nlederrhelniſchen

Vereins für Luftſchiffahrt Führer Leutnant Benecke iſt heute
morgen 6 Uhr 15 Minuten 20 Kilometer nordweſtlich von
Prag gelandet Der Ballon Schwaben des Augsburger
Vereins für Luftſchiffahrt Führer Hauptmann v Krogh und
Oberleutnant v Kleiſt wurde heute morgen 7 Uhr 45 Minuten
bei Prag geſichtet Der Ballon fuhr nach Südweſten Der
Ballon Pommern Beſitzer und Führer Freiherr v Henald
ift heute vormittag 9 Uhr bei Klattau in Böhmen gelandet

Groß Neudorf bei Brieg 15 Okt Der Vallon Ernſt des
Berliner Vereins für Luftſchiffahrt Führer Dr Bröckel
mann iſt heute morgen 6 Uhr hier gelandet

ehe Nachrichten und Telegramme

Zur Hochzeit im Hauſe Krupp
Effen a d Ruhr 16 Okt Jm Gefolge des Kaiſers bei der

Auknuft in Hügel befanden ſich Oberhofmarſchall Graf zu
Enlenburg von Militärkabinett Oberſt v Oertzen vom
Zivilkabinett Geh Regierungsrat v Eiſenhart Rothe der
Generaladjutant General der Jnfanterle v Pleſſen die
Flügeladjutanten Genexalmajor Graf v Hohenan und Major
Frhr v Seunden ſowie Generaloberarzt Dr Jlberg Der
Kaiſer der Generalsuniform trug begab ſich ſofort nach der
Villa Hügel wo er von Frau Krupp und Fräul Barbara
Krüupp am Portal erwartet wurde

Effen a d R 16 Okt Der Lalſer bat bei der geſtrigen
Keatentnet in der Kruppſchen Villa Hügel nachfolgende Rede
gehalten

Verehrtes Paar Die Segenswünſche und Gebete aller An
weſenden haben Sie in der Kirche umgeben und werden Sie
auf Jhrem ferneren Lebenswege begleiten Vielen jungen
Paoren bei denen der Mann nlſcht in einem Staats
dienſt oder beſonderen Beruf ſteht wird die Beantwortung
der Frage wie ſie ihr Leben zu geſtalten gedenken nicht
ſo leicht ſein wie Jhnen Sind es ernſte Leute ſowerden ſie danach krachten zu wirken zu Nutz und
Frommen ihrer näheren Mikmenſchen der Gemeinde der
ſie angehören damit auch dent Staate Es iſt jedoch eine
eigentümliche Exrſcheinung daß das heutige junge Ge
ſchlecht unter ſlarker Hervorhebung des eigenen Jchs
daſſelbe in den Mittelpunkt der Ereigniſſe zu ſtellen beſtrebt
iſt und eifrig darauf bedacht iſt das ihm zukommende Recht
zu belonen und dieſem Recht uneingeſchränkte Wirkung und

i htigung zu verſchaffen Es wird dabei nur eins und zwar
das Wichtigſte vergeſſen das die Rechte vor allem P flicht en
bedingen Ohne Pflichten ſind keine Rechle denkbar Rechte

ten führen zu Ungebundenheit und Zügelloſigkeit
kommen ſoeben aus der Kirche wo wir von demjenigen
t baben der die höchſte Stellung in der Welt beanſpruchen

te als Sohn Gottes und deſſen Leben doch ausſchließlich
der Exfüllung der Pflicht des Wirkens für ſeine menſchlichen
Brüder gewidmet war Jhr Leben ſei erfüllt und beherrſcht
von dem was unſer großer und klarſter Denker
Kant den kategoriſchen Jmperativ der Pflicht genannt
hat Jhnen meine liebe Bertha hat der liebeGott einen herrlichen Wirkungskreis zugewieſen für
Jhre Arbeiter und deren Familien zuke ben Wenn Sie durch die Fabrikräume ſchreiten
wöge der Arbelter in dankbarer Liebe die Mütze vor Jhnen
iüften in Jhnen neben der Tochter ſeines innig verehrten ver
blichenen Fabrikherrn den guten Genius der Werke
begrüßen Bei Jhrem Eintritt in die Famiilenhäuſer mögen
Kinder und Frauen in Jhnen eine holde Fee erblicken
welche bei ihrem Erſchelnen Tränen trocknet Not lindert
Laſten erleichtert Leid erkragen hilft Und Jhrer Einwirkung
meln lieber Vohlen entſpringe Arbeitsfreudigkeit
fortſchreitende Entwicklung nach zielumfaſſenden Geſichts
punkten den modernſten Anforderungen entſprechende Leiſtungen
nach den bewährten Grundſätzen des Begründers dieſes Werkes
Möge es Jhnen gelingen das Werk auf der Höhe zu er
alten auf die es gehoben worden iſt unſerem deutſchen

Valerlande auch fernerhin Schutz und Trutzwaffen
zu lefern welche in Fabrikation ſowohl wie in Lei
kungen nach wie vor von keiner Nation erreicht werden
Mit goldenen Buchſtaben ſteht das Wort Pflicht
über den Türen Jhrcs Heims und werde ihre Aus
übung durch das hebrſte Gefühl erleichtert welches
es auf Erden gibt nämlich für das Wohl ſeiner Mitmenſchen
arbeiten zu können Dazu verhelfe Jhnen der liebe Gott und
er Segen Jhres verklärten Vaters meinesteuren und geliebten Freundes der heute aus lichten

Höhen auf Sie herabblickt wird unſichtbar Sie geleiten Dieſe
meine Freundſchaft welche von Kindesbeinen
an mich mit ihm verband übertrage ich freudigſt auf
ſ ie beide und will ſoweit ich es vermag Jhnen treu zur Seite
eben Allem übrigen was uns das Herz bewegt wollen wir

ar er Ausdruck geben indem wir unſere Gläſer erheben und
uf das Wohl des jungen Paares trinten
Bonn 16 Okt Der Kaiſer hat aus Anlaß der Hochze zeit

u der Billo Hügel dem Bräntigam Legationsrat Dr v Bohlen

dem Hauptbahnhofe ein Zur Begrüßung waren erſchienen
Prinz und Prinzeſſin Adolf zu Schaumburg Lippe
Prinz Auguſt Wilbelm von Preußen Erbprinz Adolf
und Prinz Moritz von Schaumburg Lippe Oberbürgermeiſter
Spiritus Vonn und die Mitglieder und anweſenden alten
Herren des Korps Boruſſig Der Kaiſer begrüßte die Ver
ſammlung auf das Freundlichſte und begab ſich im Automobil
nach dem Palais Schaumburg um dort Wohnung zu nehmen

Prinz Alexander zu Hohenlohe
Paris 16 Okt Der Redakteur des Temps Villiers

hatte in Colmar eine Unterredung mit dem Prinzen
Alexander zu Hohenlohe der mitleilte daß ſein ſchriftliches An
ſuchen an Lucanns von dieſem empfangen zu werden mit
dem Bemerken abgewieſen worden ſei das Geſuch ſei
zwecklos die Angelegenheit nehme ihren Lauf Von dieſem Be
ſcheide machte ich fuhr der Prinz fort dem Reichskanzler
am letzten Sonnabend mündlich Mitteilung und ſchied von ihm
mit der Gewißheit daß ich das Vertrauen des Kaiſers
verloren habe Der Statthalter unterbreitelke die Bitte
um Entlaſſung dem Kaiſer Die Erkedigung iſt noch nicht
erfolgt darum bin ich zur Reſerve verpflichtet Jm paſſenden

n e ich re c wer meinalten öffent zu re ertigenſuſch en Vorläufig kein Wort mehr

Die öſterreichiſchen Groſzgrundbeſitzer und die
Wahlreform

Prag 16 Okt Eine gut beſuchte Wählerverſammlung der
ereinigungderverfaſfungstreuen Großgrüudbeſitzer wählle den Fürſten Fürſtenberg zum Partelob

mann und den Grafen Erwin Noſtitz zu deſſen Stellver
treter Letzterer gedachte in einer Anſprache der Tätigkeit des
von der Parteileitung zurückgetretenen Grafen Oswald Thun
der es zu ſeiner Lebensaufgabe gemacht habe ſtets für das Wohl
der Partei einzutreten An der Debalte über die politiſche Lage
nahmen Graf Czernim Dr Damm und Dr Vaernreither teil
alle Redner betonten der Großgrundbeſitzer müſſe auch nach
der Wahlreform die Jntereſſen der Partei weitervertreten
und mit verwandten Jntereſſengruppen namentlich den deutſchen
Agrariern ein Zuſammengehen ſuchen

Zyllon in Sizilien und Unteritolien
Meſſing 16 Okt Geſtern nachmittag 5 Uhr brach in der

Umgebung von Stadt und Hafen ein Zyklon los der eine
Anzahl Gebände ſtark beſchädigte Telephon und Telegraphen
leitungen unterbrach Ein Segelſchiff ſank mehrere
Dampfer litten Schaden im Dorfe Ritiro wurden zwei Bauern
vom Blitz erſchlagen

Neapel 16 Okt Ein ſehr heftiger vom Veſuv her
kommender Sturm brach über Torre del Greco herein
und warf ein Haus zuſfammen das einen Bauern und
zwei Frauen begrnb

Die Londoner Gäſte in Paris
Paris 16 Okt Geſtern mittag begab ſich der Lord mayor

mit der Abordnung der Stadt London unter dem Beifall der
Menge nach dem Elyſéepalaſt wo Präſident Fallidres
von den Miniſtern umgeben die Abordnung begrüßte und der
Zuneigung ganz Frankreichs für England Ausdruck
verlieh Bei dem hiernach aufgetragenen Frühſtück toaſtete
Falliéres auf König Eduard die engliſche Nation den Lord
mayor und die Stadt London der briliſche Botſchafter auf den
Präſidenten und die franzöſiſche Regierung

Grubennnglück in England
London 16 Okt Jn Wingate Grafſchaft Durham hat

eine Grübenexploſion ſtattgefunden bei der nach den bis
geſtern nachmittag eingegangenen Meldungen 275 Perſonen
um gekommen ſind

Wiungate 16 Okt Die geſtrige Grubenexploſton war
von fürchtbarer Gewalt Sie ereignete ſich glücklicher
weiſe zu einer Zeit als nur ein kleiner Prozentſatz der Grüben
arbeiter unter Tag war Aus den Schilderungen der Ueber
lebenden geht hervor daß bewunderüngswerte Heldentaten
vollbracht wurden indem einzelne ihr Leben opferten
um das eines Kameraden zu retten Den VBerguugsarbeiten
wohnten einige Mitglieder der Arbeiterpartei des Parlaments
bei Große Menſchenmengen ſind am Eingang der Grube ver
ſammelt Bisher ſind 30 Leichen geborgen

Loudon 16 Okt Nach den letzten aus Sunderland eln
getroffenen Nachrichten iſt zu hoffen daß alle Eingeſchlof
ſenen aus ihrer furchtbaren Lage befreit werden können
Bisher iſt es gelungen 80 leben d zu Tage zu fördern doch
viele in bewußtloſem und lebensgefährlichem Zuſtande Die
Geretteten erklären daß die freie Luft zu den Eingeſchloſſenen
Zutritt habe ſo daß ſie ſich bis zur Beendigung der Rettungs
arbelten halten können

Die ruſſiſchen Wirren
Warſchan 16 Okt Drei vom Begräbnis der Mutter des be

rüchtigten Pollzeiagenten Gruen zurükkehrende Geheim
agenten wurden von ſieben Männern mit Mauſergewehren
überfallen Einer wurde getbötet zwei wurden ſchwer
verwundet Die Täter entkamen Das herbeigeeillte Militär
feuerte verwundete zwei Frauen und ein Kind Gruen rettete
ſich durch die Flucht

Von der jnpaniſchen Flotte
Tokio 16 Okt Meldung des Bureau Reuter Als Ergebnis

einer Beratung der Admirale iſt ein beſonderes Komitee
für Schiffskonſtruktion eingeſetzt worden um die
neueſten und wirkſamſten Kriegsſchiffspläne auf
zuſtellen Infolgedeſſen erwartet man daß die Fertigſtellung
der jetzt im Bau befindlichen Schlachtſchiffe und Kreuzer
beträchllich verzögert wird

Leipzig 16 Okt Die Bergarbelter der ſächſiſchen Koh
lenreviere haben ſich der vom Ruhrrevler aus eingelelteten
Lohnbewegung an geſchloſſen Alle bergbaulichen
Vereine ſind auf Mittwoch den 17 Oktober zu einer Ver
ſammlung nach Berlin einberufen worden um zu den von
der ſogenannten Sliebenerkommiſſion der Bergarbeiter auf
geſtellten Forderungen Stellung zu nehmen

Deimin 16 Okt Hier wurde vorgeſtern auf dem Wilhelms
plohe ein Denkmal für Kaiſer Wilbelm I enthüllt Das
Denkmal iſt ein Werk des Bildhauers v Woedtke Berlin
Als Vertreter des Kaiſers war Generaladjutant v Scholl er
ſchienen Außerdem waren zugegen Oberpräſident Freiherr
v Maltzahn der Regierungspräſident Güntber Stettin
Siam sminiſter v Heyden und viele höhere Offiziere

Eſſen 16 Okt Die Geſchäflsführung des Derghanurt
Vereins teilt mit Die Beantwortung der von der eher
kommiſſion an den VBergbaulichen Verein gerichteten Forderungen

wird erſt in der auf den 22 d M anberaneng feige M anberaumten Vorſtands
Düfſeldorf 16 Okt Die Strafkammer verurkeilte den ſtell

vertretenden Kaffierer des hieſigen foztal demokratiſchenHafenarbeiterverbandes wegen Fälſchung er
Unterſtützungsliſte Unterſchlagung und Betrugs zu einem
Jahr Gefängnis und drei Jahren Ehrverluſt

Hamburg 16 Okt Jn einer geſtern abend abgeha tbeſuchten Verſommlung der Bin nenſchiffer e b
behaltlich der Geſamtabſtimmung mit 541 gegen 4 Stimmen
beſchloſſen heute in den Ausſtand einzutreten

Frankfurt a M 16 Okt Jm Warenhaus Wronkewurden umfangreiche Diebſtähle entdeckt Segen ne u
Werte von 5000 Mark wurden entwendet Drei Perſonen
wurden verhaftet

Trier s 16 Okt Beim Zentralverband des chriſtlichenBergarbeiter verbandes ſind über 20 eitle
aus Bergarbeiterverſammlungen eingegangen in denen die
Grubenausſchüſſe erſucht werden für Lohnaufbeſſerungen
und Befeitigung der Mißſtände im Gedinge und Ueberſchichten
weſen einzutreten

Nürnberg 16 Okt Die bayeriſche Jubilänmslande s
Ausſtellung wurde geſtern mittag durch den Staatsminiſter
Frhr v Podewils felerlich geſchloſſen welcher dabei in
längerer Rede die Bedeutung der Ausſtellung für Jnduſtrie
Handwerk Kunſt und Kunſtgewerbe hervorhob Auf den feier
lichen Schlußakt folgte ein Feſtmahl

R Trieſt 16 Okt Da die Speditionsfirmen nur einen Teil der
von den Speditionsarbeitern geſtellten Forderungen zu bewilligen
bereit ſind ſind etwa 400 Speditionsarbeiter in den
Ausſtand getreten

Leltung Otto Sonne
Berxawtwortlich für den poliliſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Exrich Beuthner für Proviuzialnachrichlen
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenieil Carl
r Druck und Verlag von Otto Hendel Sämllich in

alle a S Dieſe Nummer ninfaßt 6 Seilen
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Bis leben 16 Oktober Die Mansfeldsche Kupfer

schieferbauende Gewerkschaft hat ihren Kupfer
preis abermals um 6Markerhöht auf 204 207 M die 100 kg
hetto Kasse frei Bahnstation Hettstedt

Gelsenkirchener Bergwerks und Hüättenaktiengesellschaft
In der letzten Aufsichtsratssitzung wurden umfangreiche Mittel für
Neubauten bewilligt 2 B Arbeiterwohnungen 5 Mill M Koksöfen
Gasmaschinen usw

Der englische Kohlenausfuhrsoll tritt Ende des laufenden
Monats außer Kraft

Zentrale für Spiritusverwertung Wie wir schon witteilten
ist die Produktionsbindung für die Kampagve 1906/07 auf 82 Proz
des Produktionsrechts bemessen worden bei einem Abschlagspreise
von 40 M Dem Wortlaut des Aufrufes ist folgendes zu entnehmen

Die Geschäftslage erfordert gebieterisch eine beträchtliche Bin
ſchränkung des Betriebes gegen das Vorjahr Wurde im Jahre
1905/06 mit Rücksicht auf die überaus reiche Lartoffelernte und
die geringen Aussichten für eine lohnende Verwendung der über
schüsse eine Vergrößerung der Spiritusbestände zugelassen angrird
eine Minderung der Vorräte zur unabweisbaren Notwendigkeit
Die Aufbewahrung der entbehrlichen Lager übt nicht allein dureh
die hohen Lagerkösten und die notwendſgen Abschreibungen einen
empfindlichen Druck auf den laufenden Ertrag aus sie enthält
darüber hinaus eine schwere Gefahr für die Zukunft Werden sie
nicht rechtzeitig durch freie Vereinbarung der Produzenten ver
mindert so tritt unabwendbar ein weitgehender anhaltender Preis
rückgang ein der die Produktion unterbindet und dadureh einen
Ausgleich herbeiführt Es sei auch daran erinnert daß das
Brennereigewerbe schon einmal im Jahre 1902/03 eine Rinschrän
kung der Reduktion auf 82 Proz angenommen hat Die Lage des
Gewerbes hat sich seitdem noch schwieriger gestaltet da inzwisehen
die Brzeugung der Hefebrennereien mit dem wachsenden Heke
verbraueh beträchtlich gestiegen und auch die Anzahl der land
wirtschaftlichen Brennereien nicht unwesentlich g chsen ist

Rio de Janeiro 13 Okt Wechsel auf London 1525/22

Preise von Kali Hkrawerr
testgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Rssen 15 Okt

Geld ſBriet Geſd BriefAlexandersual 7950 8100 Hohenzollern 6850 7000
Beienrode 7200 7300 Hugo eBrandenburg dJohannashall 65675 5725Burbach 12,800 18,000 Just 13Carisfund 66500 Kaiseroda 7600 7750
Cecilienhall 2251 270 Ludwigehall oDesdemona 5900 6050 Neustaßkurt 19,300 19,750
Deutschland b225 5275 Roland rFriedrichshall 140 Ronnenberg Akt
Glückauf Sondersb 17 900 18,300 Rothenberg 2275Hannov Kali Akt 859 SalzdetfurtKaliw A
Hansa 2925 SchieferkauteHattorf 621 6590j Schwarzburger SalHeläburg 90 V 9200 Siegfried T
Heidrungen 30001 3150 sSigmundshall
Hercynia WilhelmshallHohnenteis 9809 9925 Wintershal

Schlnchiviehholmarkt eiſpefg15 Okt Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 516 Rinder und 2war 223 Ochsen 21 Kalben 183 Kühe
89 Bullen 186 Kalber 414 Stück Schafvieh 1831 Schweine zu
sammen 2947 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 882 junge leisehige nicht ausgemastete 83
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 77
4 gering genährte jeden Alters 68

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 85
u Küödep 2 vollkleischige ausgemästete Kühe 81

3 ältere ausgemästete Kühe 754 mäßig genährte Kühe und Kalben 685 gering genährte Kühe und Kalben 68
Butlen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 79

2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 75

3 gering genährte 70Kälber 1 feinste Mast Vollm M u beste Saugkälber 69
2 mittiere Mast und gute Saugkälber 65
3 geringe Saugkälber e 454 ältere gering genährte Fresser

Sohafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 44
2 ältere Masthammel 42i 3 mäbiggenährteHammel Schafe Merzschafe 38

Sschweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 74

2 fleischige 2713 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 68
4 ausländische aus d

Geschäftsgang ir Rindern Käfbern Sehafen und seoh weinen
mitteimäßig Verkauft 467 Sinder und zwar 181 Ochsen
21 Kalben 173 Kühe 86 Ynllen 185 Kälber 401 Schate
1820 Schweine



Waren und Produktenberiohte
Getreide Mlühlen Erzengnisse usw

Berlin 15 Okt Frühmarkt amtlieh festgestellte PreiseWeizen inländ 176 178,00 M Roggen inländ 159,00 160
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 142 169 gute 160
172 russische und Donau leiohte 125 128 alles ab Bann u frei

Wagen Hafer märk mecklenb pomm posen schles fein170 178 mittel 162 160 gering 168 161 russischer und Donau
mittet G gering 156 160 russiseher fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 145 147
abfallender runder 129 00 136 00 ab Bahn u frei WagenErbsen inländische u ausländisehe Puttorware mittel 163 171
feine und Taubenerbsen 164 175 kleine KLocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizen mehl 00 22,75 24,75 Roggenmehl O und 1 20 60 22 s50 Weizenklete 10 00 10,50 Roggen
Kleie 10,40 10 90 ab Wählo

t Hamburg 15 Okt Weizen ruhig mecklenb u ostholstein
174 178 Roggen ruhig mecklenb u altmärke 158 162 russ
eik 9 Pud 1016 Okt 109,00 M Gerste fest südruss eik Okt304,00 Hafer ruhig holst u mecklenb 1566 176 da is unbAZmerie mixed oit per Okt 101,00 La Plata eif Okt 91,650

FAntwerpen 15 Okt Weizen fest Mais stetig Hafer sletig
Gerste fest

New Vork 15 Okt Telegr Roter Winterweizen Loco80 Gorise etiorung 797/8 Weizen Okt Dez 82
181 Mat 8458 8528 Mais Okt 54 64 Dezbr 612 6512/8Mai 491 8 e AMleh 3,25 8,25 Getreidefracht 1/2 12
Lhieage 15 Okt Telegr Weizen Okt 7154 Dez
FAl 7476 Mais Dez 42 42

Knrtoſlelmehl und StärkeBerlin 15 Okt Kartoffelmelil und Stärke 17,75 18,25
Foeuehte Stärice 9,40

Magdeburg 15 Okt Karloffelstärke und Mehl 17,75 18,00

Zucker
Hamburg 15 Okt nachm 8 Vhr Rüben Rohzuecker 1 Prod

Basis 88 h Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
n 19,16 Nov 18,65 Dez 18,65 März 19,00 Mai 19,20 Aug 19,45

uhi g
aris 15 Okt Rohzucker ruhig 88 h neue Konältion 24,50

PHis 25,25 Weiber Furror matt No 8 kür 100 kg Okt 28 Nov28 ökt Jan 28 Jan April 29on n 15 re 9690 Javazucker ruhig loco 10 sh 6 d
Ro Ri eker stetig loco 9 sh 67 d

e

NordhausenFaß ab Brennerei o
45 90 VolNov Sept 25 P r pe

ov Dezar s 15 Okt
44,00 Jan April 45,25 Mal Aug 48,50

Iamburg
Antwerpen 16 OktOkt 19,50 B Nov Dez 19,75 B

New Vork i Okt

Bremen 15 Okt
s e 15 Octülation ung

e e

Hamburg 15 Okt
por Okt 36,75 Gd Dez 87,25

Kamburg 15 Okt
Amsterdam 15 Okt
MHavre 15 Okt SehlaßbertehtOkt 45,50 bez 45,50 März 45,75

15 Okt

15 Okt

Olgnn ten
Bremen 15 0kt

48 Pf in Doppeleimern 4824 Pf
Hamburg

öln 15 Okt
15 Okt

Kaſſe
3 Uhr

15 Okt

rüis keet Oxt 17,00
17,09 G

8p iritus ruhig

Telegr

Sehmalz

Räböl
n 15 Okt

Kaffee rubig Vmsatz 2590 Sacir
Java Kaffee good ordinary 36 o

Kaffee good avergge Santos
Mai 46,00 Ruhig

wen
Petroleum stetigSehluß Raffiniertes

Ole Vettwaren
höher Loko Tubs u Firkins

Rüböl ruhig verzollt 67,00
oeo 70,00 Mai 65 50Sohmaiz per Okt 119,00

Oht ISeblu Bhericht Rüböl matt
Dez 75,75 Jan April 74,00

b 15 Okt
Rohe und Brothers 10,20

Chicago 15 Okt

Wolle

re 1o t z T Kor

e e e e e h

Telegr
Telogr Schmalz Okt 956 Jan 8,27

Barranwolle
aumw olle unreglm

Baumwolle
5090 B Tee

Kakkee good average Santos
Gd März 37,765 Ga Mai 86,90 Geh

Okt 43,75 Okt November

Stand white 1000 6,80
Typse weiß de

Jan März 20 90 B Rukig
Petroleum Standara white in

New Vork 7,50 in Philadelphia 7,45 Refined in Cases 10 00 Credit
Balances at Oll City 1,58

Schmalz Western steam 9,90

Upl midan 27 85

Febr 6,09 Febr
lai Juni 6 15 Junt

e

Fleta ſie
Bambeärg 15 Okt Silber 96,00 Br 94,60 G
Loncdon 15 W Silber 32Amosteräam 15 Okt Bankazinn 118,75
TLondon 15 Okt Schluß Chilikupfer fest 99 ar

3 Mon 98 Zinn fest Straits 196 9 Mon 195 Blet lianspan 19/2 engl m Zink fest gewöhnl Marke 285/16 er 28/2
Glasgo w 15 Okt Vormittag Roheisen Mixed number

warrants 56 h 62 d
Glas gow 15 Okt Sehlub onen Mixed numberzwarrants Middelsborough 56 sh 7 d

Ohemntisehe Froglulste
Londen 12 Okt Chilisalp ord 118h 102 d ratk 12 h 6 d

Wiasferstände bedeutet über unter Nut

San ls ung Dnstrut Wall WoArtern Brückenpegel 14 OKt e 165 Okt 0,65 9
Woißoentoils Oberpegol 2,54 2 2,60 4

a UVn terpegel 0,64 2 10Trotha 15 16Alsleben Oberpegei 14 2,54 165 2,50 4
do rn 1 86 1,80 6Bernburg 45 1,40Kalbe Oberpegel 2 1,70 a 1,66 4 ado Unterpegel d 41 s 2 1,12

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Motänn Taer Bger Blbo
o Fall Wuehs Okt Falſſ Wuehs

Budweis r 0,24 ſIorgan 15Brag Wittenberg 2,6Junghbhunzlaul 15 1 Boblan 1,99 14
Daun 0,20 2 Barby 220 20Pardubita 8 Magdeburg 2,00 11Brandeis 0,371 WLengermde 8,03 16Melnik 0,40 7 Wittenberge 2,82 183Leitmeritz 40,36 6 bDömitz Feg 14 6
Kuh 15 4 o anenburg 15 hDresden e nAusslg Von

err einht Rente 4
v 3 273 Bortug Anl III Spee re o 13 506zérliner Börso Kuman An nen m

15 Oktober er e 1905 4 80be6Uss Anleihe v 190 t 87 20bErgänzung zu gen kelephon e 1890 I e to
Meldungen in n ges Str Abendblatt do Cons 89 25 u 10 r e

Obligat 66 Sores
R

Bank Distcont rBerlin a 6 Lombard 7 do 9o ne h
Amsterdam s Brüssel 8 Buen Air do 5001
Halien Plätze 5 Kopen do do 100

hagen 6 Lissabon 4 Lissab do v sLondon s Madrid 4 z Wien Stadt i
Raris 3 Petersburg unä
Warsvhau 7/2 Schwecdd

Plätze s Nor w Plätze 6
Sehweiz 5s5 Wien 42

25 e

Wapothekenbanlk Tfandhrlioſe
r Ghliga tionena

o 5 a R i m ein Hen in 100 Kr 112 10 Berl Hyp 80 80 ab e
Zoll Coup 1006 R Z21 gode 90 do do zS a Kleinels21 gode do v 1904 Ser I II o o

Braunschweig Han
8 XVIII un s 100 s0 h

Neutsene Stantepap Pfand I 40 XXIXXIIuk 11 101,0089

J

4

z t entenbrteſe rein ten do S 55 X 3 e 95,506
Sitndt Ankeilien nadk Tose do S J ine X v 3 94,50d20

e do S IX 94 501005 unt 1907 o8,788 90 8 2 un h 1910 24 50 ba
do von 1904 3 86 7562 D IIy P B Pkdb VII len

4
Had St A o uner 00 4 1122560 90 r unie 10 m

157 ob do XIVunlk b 1914 a 101 59 redo KII xA 3 29 oo daHräm An v 67
r 1

d Xn 88,009 o
zu 97 e Gothaer Gr Pr Pf J

do do II4 102,908 do do IIIu IV97 00 n do do VIu VII 20zie do IXu IXa unk O9 4 109 390do Xu Xa unk b I3 4 101 56 a
4do S II un

do S VIIIo S un h ists e StKr An iule 16 s ee S do S 341 400 1100 50b28Stadt Ant 3 e 985,300 o 8 401 450 4 eobeEorlin It Synodo o i 97600 o e wo ePogssel St Ani T 1901 äo S 311 830 95 00Vharlottend 96,99 02 82 97 ob Letpz Hyp B s VII 4 102,108Pöthen 80 s 90959603 sit do do S I 4 102 t o
Hortmunga 1891 88 03 3 95,75020 o S VIIunK b 08 3 97 408
Dresden 1900 unk 10 4 102,808 eckl H u W B S V 101 006

do 3 97,50 b o do alte u conv 3 93 800el 8393 92,00 o e s ein Hyp B S II e don
isengeh18 do do bFrankkurt a M 5 87,258 do VII un b 1906 4 100,00

Glauchau 1894 1908 3 95,808 o VIII un b 1911 4 100 80b26Halboerstade 1002 35,703 do IX unt p 1914 4 tot s020Koin 1800 uner 98 1o2 o do conv 3 95 00bb

101,50
4

e

o 94 6 03 u 96,200 do unconv b 1905 3 95 00 be
ürnbe A 1805 5 87 005 o und v 1907 es o

Süehis t do Tunkd p 1913 3 aArt èàao XI unkdb b 16 4 162 0ob6
ao Kredicbriete 4 NMitteld Bod Gred A
o zu 97 40 h S V unk B o9 4 tot 188do unk b 06 3 95 006

Vordatschec runder
7 8 II unk b 121 4 190 4 9020
on z do s r unk b 12 i 96,000
101800 Pr Bd Gr S Vr2 I15 s08i 300 o do S Xrz 110 608ber 105 00 b100 oder

109 00 b

len

Pr Igp A B edo

b 4Lrouß Pkab Br 8 X
u C unk 1910

unk 14e s un 15
S XXVI unk 14

S XXIT unk 12
K Obl unk 68

do Com Ob II b 10
IVunk 12 33

h W h 0 8 I

er J um s
o ne n v 07

I IB

IXa 4 iän bore
unſe b 08

S X von 1905 44 on 50

e ditr P 1909 4 102 500

Barimer Banſc Verein 7 77I 0de6
Braunsechw Bank
Bresl Weohsl Bank 6 los s00
CoburgerKreditbenk 5Danaiger Privatbanke 7 127 s

Asiat Bank 172 25b2
Disen Elk W ahn 5 110,700
do Hypoth B Berl
Gothaer Privatbank
Hainb Hypoth B
LübeckerCommerzb
Meining UIypoth B
Preuß Hypoth A B
do Pfandbriefb

Westdtsech Bod Kr

n c

109,009

191,006

9 Ballone en

Berlin Charl Bau

J iIII unk 12 i

5/2117 008

7 146 00 b
126 759
162 50 e
133,250
151,60
116 40144 606

145,400

Hertselre Lisenb rloritüäten

5 See nter Starg Küstr uk

ab Blaukb 1884 c 3/2
I üb Büchen v 1902
Magd Wittenb St A 3s66l

s

Entin T übeekLiegn Rawitsel t B z
Niederlausitzer

Wernig Lit Al 42

Deiatsclze Elsenb Staannun Akt

zie

m itaeedon Joid Prior
kleineWo ran Kasan

do Kiew Wor u de
do Wina r unl os
Voxth Pacific Gen L
Heterr Bra Se v an

V 1874

Auslünd Tisenb Prloritäten
Anatol Bhn I kleine 6 1703,75020

do Ergänz kleine b 103,003Oentr Pae I Rek r2z 49 4
r2 291 3

Kosl Woron v 1884
Kronp Rudolfb gar

V 1889

Alf

Berl Vnionbrauere
Br evd Berg r

gst Br
ao Plelkerberg Br

Braunk u n In 12Breslauer
do in aBreuer M

Belkert M eennen

Elberkeld Farben
do Papierfabrik

Erfurter Strassenb
Fagon Mannstädt
Falkenst Gardinen
Flensburg Schiſkbau
Freund Masch conv
Gaggen Lisenw V A

i Gelsenk Gubstahl
Gerresh Glashütten
Gladbach Woll Ind
Görlitzer Risenbbed
Grevenbroich Masch
Griesheim Elektron
Handelsg f GrundbHansa Damptsohitte
Harb Wien Gummi
Harkort Bergw Ges
Harkort Brückenbau

do do St Pr
Iledwigshütte
Hein Lehmann
Herbrand Vuker
Koffmaun Stärſcet
Hofmann Waggon 2Notelbetriebs Ges
Ilse Bergbau
Körting Gebr
Lauchhammer conv
Linke Wagenbau
Mgdeb Bau u Kr B
Magdeburg Bergw

do do St Prior
do Allg Gas
do Mühlenwerke
do Straßenbahn

Massener Bergbau
Mechan Web Zittau
Mix Genest Tel F
Müller Speisefett
Neu Bellevue i Tiqu
Nordd Lisw St Aktdo do Vor Akt
Nordd Jute Sp Lit A

do do Lit B
Nordsse Dampkkiseh
Nürnbg Herkulesw
Oppelner Zement
Petershb elekt B St A
do do Vorz Akt

Reichelt Me Nr
Rhein Spieg
Rh Westf Sp gst
Säehs Gussst Dönlen
Saxonia Zementkabr
Sehl Lei Kramsta

Italien
33

gece s

S z

e e

do e

Chemnitz St Anl 89 3 87 908

Kurzen o 1893 1902 98,760 Kamme

S

Obligationen von nd Ges Fewoerksoh D u 4
e un e do unk 499,409Et a5 et äu abr An 183708 am Amoerik Paut 10o so

bä 4 6Algem Elektr Ges 4 Ioe ootag eereeen eonv Wo leslseg
do do 42392 90t20 unt 07 4 100 509

Anhalt Kohlenwerke 756 Hartm Maschinen e toa soregBerl Blektr Werke 4 ot oos Helſos otoſtr 21 70 06 t
do do unk 06 4 109 00be Hſbernig 1905 esdo do unle 07 4 100 70 ister Farvw A42 103 780ren Kohlen s so Hohenfels de 104s00

Buderus Eisenwerke 4 101 es Gebr Woring a 02 20be
Burbach Gewerkseh 6 104 000 Krupp Gussstal t 101 z
Charlott Wasserw 4 100 o FTaurahütte li00,900

Lontinentale do e 102 so äw Löwe e Go 4 00 doHannenbaum e 4 100 288 Naphtug Gold Anj Ah 97 7
o Deasauer Gas o 908 Neue Bod Geo 97 7 e49 i o 250 do Zu 91 8001828 22 808 Koragentseh Tioya Aſ ton 7ogHeutseh Atl Tel Ges a i 259Disch Bierbrauerei 1902 4 100258o Kabel rke 4 99,70heDonnersmar ütte 4Hortmung Union it do dodo doe ILie Ges

Lie C

Mar do do 4 o tosdo s Siomens Halsle 4 102,200a x al e 77
g hielt re torn Tun e e Zeitzer Masohinen le 108 25b18

e m eJ ſ0bperlausttzer Bank 7 i38,000Leipziger Börso Sohgisg Bank 6 134,500
n 0 Bodenkreditanst 7 148,750Oktober Vogtländ Bk Plauen 10

Heulsene Fonds Zwickauer Bank 0 000e eheJohs St Am v 18551 3 93,750 r a So do 1852 68 ev S 99 459 2 99,2560n g Dresd Baubank II 0 zie
Altenb Stadt Anl v

1899 Tu II 4 102,250
Induste le tien

9 71 3 97,000 ſten Alct Brauere rr 25045 t e d 97 000 Cröllwitz Papi r ſt
do do 1879 on 91 97,000 D Spitzenfahb Lpz 18 a ooss eHrosd St A 1900 abg 3 e 87 o08 Gera Jutes e i 24 378,908

99 do do B 18 283,064en 85 y er e Germania M et 2 117,00s
do do v 1903 3 Glausi iger Zueker w 30,s0sipz do 1865 Th A 9 86 008 Gohlis Bierbra t 6 173207

er a er Ado do 1876/84 u 87 3 87 800 r m es sodo 1690 8 II v 87 32 97 800 ado 1897 Ser IIA e 97,806 7 125 00Plawen i V St A 1888 258 800892 Ser II 2 96,900 nS e s 96,908 Seh le r Leip ado o o 96 r e G Kammin 19 I38 aäo ao 1802 io2 200 Thüringer Gasges 16 a döt
do 1897 er I 4 102,200 Mittel G Krüger

Kiesa St An 1801 98 anne dVorz A 8 1385,000
Prescher Leutzseh 10 i68 008

S tisenbahua tanz ten Ohligat von Indurstrie Ges
s8ig P ep iſt itz 500 11 ſ249 2656 a Gewerkgoua ſtenBonn Nordbahn 53 125 oos ſten t Brauerei 102 008

Buschtiehrad Lit A 1257 285,250 elrie bare 22
do Lt B in 255 es Hampkbr Zwenkau Ae

o Graz Köklach 5 128 258 Tr Leipz e 4 101 2060e Prag Dux Pr Alct 56,108 Feipz Haumw p

g 1 5 258isliüitd Riaen Wuriov Oul wenn blos
sei Tepl 98 Gold s 92 40026 o Kammgarn 8p 4 0t oon Roräbahnisos 38,008 Malztfabr Schkeuditz
do 1882 Gold 98,509 Mansf Gewlseh 67ev 4 101 o

z Busehtiekr 1898 attr too oos do do 1875/79 ev 4 101 o
Dur Boden 93 itr do do 1882 4 o

do 1891 ettr Silber 39,2560 do do 1895 4 160do do Golgl 95780 o o 1897 4 100,800do Em J i 5 ioe es do do 1902 4 di geg
do Em II 1871 5 os 500 8töhr Co Leipzig Alfe i da 5 ios sog Titten Kröger
e e Em IV 78 Zeitzer Par ü Sol

do 02 r 4
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